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Die Arbeitslosenquote

Quellen: Bundesagentur für Arbeit, Bauindustrieverband Ost e. V.
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belief sich im Jahresmittel 2019 in der deutschen

Bauwirtschaft
auf 6,0 Prozent und lag über dem Mittelwert der Ge-
samtwirtschaft (5,0%). Im Vergleich mit dem Vorjahr
nahm sie jedoch um 0,6 Prozentpunkte ab und damit
stärker als im Durchschnitt aller Wirtschaftsbereiche, hier
belief sich der Rückgang auf 0,2 Prozentpunkte.

Im ostdeutschen Baugewerbe fiel die Quote trotz starker
Rückläufigkeit gegenüber 2018 auch 2019 mit 8,7 Pro-
zent höher aus als in Westdeutschland (5,3%). Die bun-
desweit höchste Arbeitslosenquote am Bau verzeichnete
2019 wie schon 2018 Bremen mit 12,7 Prozent, die ge-
ringste Baden-Württemberg mit 2,9 Prozent. Bremen war
zugleich 2019 das einzige Bundesland mit einem Anstieg
der Arbeitslosenquote gegenüber dem Vorjahr. Unter den
ostdeutschen Flächenländern war der Wert in Sachsen-
Anhalt am höchsten, in Thüringen am geringsten.


